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Bericht der Jungbläserschulungen im Jahr 2019 
 
 
Frühjahr 2019 
 

Die Osterschulung fand vom 25. bis zum 28. April statt. 45 junge Bläserinnen und Bläser sowie 17 Mitarbeiter 
verbrachten das letzte Ferienwochenende in der Jugendbildungsstätte Wilgersdorf. Wie immer stand die 
Musik im Vordergrund: ca. 7 Stunden in 4-5 Einheiten am Tag sind nicht nur für die jüngsten Bläser anstren-
gend. Je unerfahrener die Teilnehmer sind, desto eher stehen auch Bewegung, Rhythmusübungen und In-
strumentenpflege auf dem Programm. Seit einiger Zeit werden auch Elemente gruppenübergreifend durch-
geführt: Gemeinsame Einspielprogramme der Gruppen 1-3 sowie 4-5 schaffen nicht nur Abwechslung, son-
dern auch Berührungspunkte zwischen älteren und jüngeren Teilnehmern.  
 

Speziell für Bibelarbeit und Rahmenprogramm konnten wir in den letzten Jahren einige zusätzliche Mitarbei-
ter gewinnen, die aufgrund ihrer Erfahrungen in der Jungschar-/Jugendarbeit besonders wertvoll für uns sind. 
Es ist nicht einfach, Bibelarbeiten und Spiele zur organisieren, bei denen über 50 Jugendliche zwischen 8-18 
Jahren gleichermaßen mitgenommen werden.  
 

Die Bibelarbeit stand unter dem Motto „Vertrauen auf Gott“. Anhand der Geschichte von Esther haben wir 
gesehen, was Gottvertrauen bewirken kann. Die kleinen Gruppen brachten die Geschichte für älteren Teil-
nehmer in einem oscarreifen Theaterstück zur Aufführung. In Spielen zum Thema Vertrauen haben wir 
erfahren, was es heißt, sich auch auf andere Menschen verlassen zu können. Als passendes Mottolied beglei-
tete und der Choral „Wer nur den lieben Gott lässt walten“. Reinhard Schäfer griff das Thema in seiner 
Predigt im Abschlussgottesdienst auf. Dieser endete wie immer mit einem gemeinsamen Stück aller Teilneh-
mer: „Hymn“. 
 
 
Herbst 2019 
 

Die Schulung am Ende der Herbstferien bot eine Neuerung. Erstmals gab es die Möglichkeit, als völliger 
Anfänger ein Blechblasinstrument zu erlernen. Hierfür wurde nach etwa einem Jahr Planung eine sogenannte 
Gruppe 0 angeboten. Hieran nahmen vier Jungbläser teil. Das Besondere: der wöchentliche Unterricht wird 
aufgrund geringer Ausbilderkapazitäten in den Chören ebenfalls von den Mitarbeitern der Jungbläserschulung 
durchgeführt.  
 

Die Bibelarbeit zum Thema „Komm, wir finden einen Schatz“ behandelte das Gleichnis vom Schatz im Acker. 
Markus Gräf hielt die Predigt im Abschlussgottesdienst, der mit dem Stück „Festive Fanfare“, komponiert 
von Benjamin Eibach, endete.  
 

Nach der Schulung gaben zwei langjährige Mitarbeiter Ihren Abschied bekannt: Markus Gräf und Uli Stücher. 
Alle Mitarbeiter danken den beiden für Ihren großartigen, jahrzehntelangen Einsatz, der Generationen von 
Jungbläsern geprägt hat. 
 
 
 
Christopher Weidt 


